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Liebe Pfarrgemeinde! 

Der Oktober gilt als der Herbst-Monat schlechthin. Einerseits bringt er noch 
einige sonnige Tage, andererseits wird es deutlich kälter und die Nacht bricht 
bald herein. Er ist wie ein Bild für den vierten Lebensabschnitt „Alter“. Oft sind 
die Senioren noch rüstig. Doch verleugnen können sie die Wehwehchen nicht 
mehr, die Ausdauer lässt einfach nach. Wie im Herbst die Erde für das nächste 
Frühjahr bereitet wird, so soll auch das Alter nicht ein letztes Aufbäumen gegen 
die Vergänglichkeit sein, sondern ein Bereitmachen für das ewige Leben. Denn 
dieses kommt nicht von selbst, sondern muss angestrebt werden. 

Wer stirbt, der muss vor seinen Herrn treten und Rechenschaft über sein Leben 
ablegen. Da ist es nicht getan mit ein paar guten Taten. Da muss der Mensch eine 
Antwort vorweisen auf die Liebe Gottes, die ihn von allen Seiten umgab, ob er 
von ihr her gelebt oder sie verachtet hat. Doch nicht wenige klagen, Gott hätte 
sie schlecht behandelt, hätte sie nicht geliebt; sie seien nie so zur Ruhe gekom-
men, wie sie es wünschten. Dann ist aber zu fragen, ob man denn selbst bereit 
ist, so zu lieben, wie man geliebt sein möchte. Wahrscheinlich nicht, weil einem 
schon der Mut dazu fehlt. Und dann ist zu fragen, ob man überhaupt die Liebe 
Gottes erkannt hat im Leben, Sterben und Auferstehen Jesu Christi. Denn 
Christus ist nichts anderes als das getreue Bild des Vaters. 

Im Rosenkranz betrachten wir das Leben Jesu. Er ist kein Zaubermittel, erst im 
steten Wiederholen des Gebets erschließt sich einem die Tiefe des Lebens Jesu 
und die Weise, wie wir in dieses Leben eingebunden sind durch die Kirche. Der 
Oktober lädt uns in besonderer Weise dazu ein, den Rosenkranz zu entdecken. 
Er lädt uns ein, uns selbst als Bild Gottes zu entdecken, das wir aber erst gültig 
sein können in der innigen Einheit mit Christus. In der Taufe wurden wir zu 
Gliedern am Leib Christi. Stellen wir uns das ganz bildlich vor. Wir leben 
tatsächlich in Christus, nehmen an seinem Leben und seinen Reichtümern teil. 
Nur verstehen wir das alles noch kaum. Streben aber wir danach, es tiefer zu 
erfassen! Lassen wir uns ganz und gar von ihm ergreifen, halten wir nichts 
zurück! Eucharistie: Christus als mein Leben empfangen, damit er in mir lebt 
und ich in ihm! Und sein wunderbarer Auftrag an uns: Helft mit, die Welt zu 
heilen! Ihr könnt das mit ihm, Christus. Helft und leidet mit Christus, freut euch 
an ihm und ersteht mit ihm zur Herrlichkeit der Auferstehung! 

Wenn der Mensch vor Gott tritt, soll die Abbildhaftigkeit Gottes im Menschen 
vollendet und die Gemeinschaft mit Christus in ihrer unvorstellbaren Herr-
lichkeit offenbar werden. Klagen wir nicht über die Prüfungen des Lebens. Sie 
wollen uns von der Ichhaftigkeit zur Liebe reifen lassen. Freuen wir uns, das 
Bild des Schöpfers, wie Christus es war, in uns ausprägen zu dürfen mit Leib und 
Geist. Maria sei dabei unsere Helferin und unser Vorbild. 

Ihr Pfarrer Michael Götz 
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St. Wolfgang Eilsbrunn 

DO 02.10. Heilige Schutzengel   
18:00 Hl. Messe  f. + Mutter Marianne Höpfl 
18:30 Friedensgebet   

SO 05.10. Erntedank                                
08:30 Oktoberrosenkranz   
09:00 Hl. Messe Pfarrmesse  

  Weinzierl f. + Eltern Alois u. Anneliese u.  

Schwager Reinhard (M) 

Scheugenpflug f. + Ehemann (M) 

z. Ehren d. Gottesmutter (M) 

DI 07.10. Uns. Lb. Frau v. Rosenkranz   
08:00 Hl. Messe  nach Meinung 

f. + Schwester Waltraud Zirngibl u. Eltern (M) 

DO 09.10. Hl. Dionysius u. Gefährten 
18:00 Hl. Messe  Scheugenpflug f. + Eltern und Angehörige 
18:30 Friedensgebet   

SO 12.10. 28. Sonntag im Jahreskreis  
08:30 Oktoberrosenkranz und Beichtgelegenheit   
09:00 Hl. Messe Pfarrmesse   

  Scheugenpflug f. beids. + Verwandte (M) 

Zankl f. + Ehefrau (M) 

Kraupner f. + Ehefrau Christa (M) 

DI 14.10. Hl. Kallistus I.   
08:00 Hl. Messe  Spängler f. + Ehemann Adolf u. Sohn Peter 

f. + Schwester Waltraud Zirngibl u. Eltern (M) 

DO 16.10. Hl. Hedwig von Andechs  
18:00 Hl. Messe  Lindner f. + Ehemann Günter z. Sttg. 

f. + Fritz Scheugenpflug (M) 
18:30 Friedensgebet   

SO 19.10. 29. Sonntag im Jahreskreis  
08:30 Oktoberrosenkranz  
09:00 Hl. Messe Pfarrmesse  

f. + Ehemann Karl Fischer (M) 

Prock f. + Ehemann, Vater u. Angehörige (M) 

nach Meinung (M) 
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Eilsbrunn 

DI 21.10. Hl. Ursula und Gefährtinnen   
08:00 Hl. Messe  f. + Fritz Scheugenpflug 

DO 23.10. Hl. Johannes von Capestrano   
18:00 Hl. Messe  f. + Fritz Scheugenpflug 
18:30 Friedensgebet   

SA 25.10. Marien-Samstag   

  30. Sonntag im Jahreskreis 
17:30 Oktoberrosenkranz und Beichtgelegenheit   
18:00 Vorabendmesse mit den Kirtaleuten 

Scheugenpflug f. + Bruder Fritz 

Kirtaleute z. Ehren d. Hl. Wolfgang (M) 

f. + Pfarrer Rudolf Schultes (M) 

f. + Josef  u. Therese Bösl (M) 
Kollekte für Missio  

MO 27.10.    
18:00 Hl. Messe  f. + Schwester Waltraud Zirngibl u. Eltern 

DI 28.10. Hl. Simon u. hl. Judas 
08:00 Hl. Messe  nach Meinung 

Spängler f. + Ehemann Adolf u. Sohn Peter (M) 

DO 30.10.    
18:00 Hl. Messe  f. + Maria u. Franz Bayerl 
18:30 Friedensgebet   

FR 31.10. Hl. Wolfgang - Patrozinium  
17:30 Letzter Oktoberrosenkranz und Beichtgelegenheit   
18:00 Hl. Messe  Pfarrmesse 

Kirchenstiftung f. + Fritz Scheugenpflug (M) 

 

Maria Dolorosa Thumhausen 

FR 03.10.    
08:00 Hl. Messe  z. Ehren d. Heiligsten Herzen Jesu 

SA 04.10. Hl. Franz von Assisi   

  Erntedank    
17:30 Oktoberrosenkranz und Beichtgelegenheit   
18:00 Vorabendmesse   
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Thumhausen 

FR 10.10.    
16:30 Oktoberrosenkranz und Beichtgelegenheit   
17:00 Hl. Messe  Peter f. + Eltern 

SO 12.10. 28. Sonntag im Jahreskreis  
10:15 Hl. Messe  f. + Ehemann Josef Obergrusberger und Eltern 

FR 17.10. Hl. Ignatius v. Antiochien   
16:30 Oktoberrosenkranz und Beichtgelegenheit   
17:00 Hl. Messe   

SA 18.10. Hl. Lukas 

  29. Sonntag im Jahreskreis 
17:30 Oktoberrosenkranz und Beichtgelegenheit   
18:00 Vorabendmesse  Eichenseher f. + Vater 

f. + Mutter Marianne Höpfl (M) 

FR 24.10. Hl. Antonius Maria Claret   
16:30 Oktoberrosenkranz und Beichtgelegenheit   
17:00 Hl. Messe  nach Meinung 

Zum Dank u. zur Ehre d. Hl. Judas Thadäus (M) 

f. + Großeltern Peter und Oma Liegl (M) 

SO 26.10. 30. Sonntag im Jahreskreis  
10:15 Hl. Messe  Stahl f. + Schwiegereltern 

Ilnseher f. + Eltern (M) 

f. + Albert sen. u. Anna Forchhammer (M) 

Plank f. + Schwestern u. Schwägerin (M) 

f. + Eltern Peter u. Hilde Metz (M) 
Kollekte  für Missio  

 

 

 
 

Mariä Himmelfahrt Mariaort 

MI 01.10. Hl. Theresia vom Kinde Jesus   
17:30 Oktoberrosenkranz   
18:00 Hl. Messe  Lindner nach Meinung 

f. d. Armen Seelen (M) 
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Mariaort 

FR 03.10.    
10:30 Hl. Messe  f. + Angehörige Fam. Klingshirn/Sack 
11:30 Wortgottesdienst anl. Wallfahrt des Gebetskreises Bad Bocklet   

SA 04.10. Hl. Franz von Assisi   
13:00 Andacht Schiffswallfahrt Personenschifffahrt Schweiger   

SO 05.10. Erntedank                                    
07:45 Hl. Messe  f. + Ehemann Dieter Lassmann 

f. + Fanny Frey (M) 

MO 06.10. Hl. Bruno   
08:00 Hl. Messe  Hartung f. bds. + Eltern u. Großeltern 
08:30 Stille Anbetung vor dem ausgesetzten Allerheiligsten bis 11:00 
14:00 Oktoberrosenkranz der Berufsgemeinschaft der Pfarrhaushälterinnen   

MI 08.10.    
17:30 Oktoberrosenkranz   

18:00 Hl. Messe  f. + Konrad Lindner 

SA 11.10. Marien-Samstag 

  28. Sonntag im Jahreskreis 
17:30 Oktoberrosenkranz und Beichtgelegenheit   
18:00 Vorabendmesse  f. + Maria u. Karl Schicker 

Schedl f. + Angehörige (M) 

MO 13.10.    
08:00 Hl. Messe  Burger f. + Angehörige 
08:30 Stille Anbetung vor dem ausgesetzten Allerheiligsten bis 11:00 
15:00 Fatimarosenkranz   

MI 15.10. Hl. Theresia v. Jesus (v. Avila) 
17:30 Oktoberrosenkranz   
18:00 Hl. Messe  Riepl f. heiligmäßige, starke Priester 

SO 19.10. 29. Sonntag im Jahreskreis  
07:45 Hl. Messe  f. alle Geborenen u. Ungeborenen d. Fam. Koller u. 

Schröppel 

f. + Sohn Thomas u. Vater Alois (M) 

MO 20.10. Hl. Wendelin   
08:00 Hl. Messe  Lindner nach Meinung 
08:30 Stille Anbetung vor dem ausgesetzten Allerheiligsten bis 11:00 
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Mariaort 

MI 22.10. Hl. Johannes Paul II.   
17:30 Oktoberrosenkranz   
18:00 Hl. Messe  Ederer f. + Angehörige 

SO 26.10. 30. Sonntag im Jahreskreis  
07:45 Hl. Messe Pfarrmesse 

f. + Kunigunde Listl z. Sttg. (M) 

f. + Irene Hertrich (M) 
Kollekte  für Missio  

MO 27.10.    
08:00 Hl. Messe  Pilger d. Stadtkirche Burglengenfeld f. + Wallfahrer 
08:30 Stille Anbetung vor dem ausgesetzten Allerheiligsten bis 11:00 

MI 29.10.    
17:30 Oktoberrosenkranz   

18:00 Hl. Messe  Ederer nach Meinung 
 

Kirchgeld (EILSBRUNN und THUMHAUSEN) 
Diesem Pfarrbrief ist ein Briefumschlag beigelegt mit der Bitte, das jährliche 

Kirchgeld an das Pfarramt zu entrichten. Für jeden katholischen Christen, der in der 

Pfarrei wohnt, beträgt das Kirchgeld 1,50 €. Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren 

und alle Personen, die nur ein ganz geringes Einkommen haben, sind davon befreit. 

Wer mehr gibt, kann auf Wunsch eine Spendenquittung über den Mehrbetrag 

erhalten. Allen, die durch ihren Beitrag die Seelsorge der Pfarrei unterstützen, sagt 

die Kirchenverwaltung ein herzliches Vergeltsgott! 
 

Kirchgeld (MARIAORT) 
Die Kirchenverwaltung Mariaort bittet ebenfalls alle, die ein eigenes Einkommen 

haben, um die jährliche Gabe des Kirchgeldes. Bitte legen Sie das Kirchgeld in eine 

Briefumschlag, der mit Ihrem Namen versehen ist, am Kirchweihsonntag in den 

Kollektenbeutel – oder Sie überweisenden Betrag auf das Konto der Kirchenstiftung 

Mariaort DE27 7509 0300 0001 1040 bei der Liga-Bank GENODEF1M05. 
 

Der Förderverein der Ambulanten Kranken- und Altenpflegestation 

Sinzing-Eilsbrunn-Viehhausen e.V. lädt zur Jahreshauptversammlung ein:  

DO 23.10.2025 um 19:30 Uhr im Gasthaus Schwindl in Viehhausen. Bitte beachten: 

Es werden keine persönlichen Einladungen mehr mit der Post versandt.  
 

Bitte beachten: 

Pfarrgemeinderatswahl am 1. März 2026 „GEMEINSAM GESTALTEN“ 



8 

Fritz Scheugenpflug verstorben 

Am Vortag des Hochfestes Mariä Himmelfahrt starb der frühere Eilsbrunner 

Kirchenpfleger Fritz Scheugenpflug. Einen Monat zuvor hatte er das 88. Lebens-

jahr vollendet. Er stammte aus einer Eilsbrunner Familie, gründete mit seiner 

Frau Hildegard hier selbst wieder eine Familie mit drei Kindern und arbeitete 

als einer der ersten Angestellten bei der Firma Krones. Seit 1982 war er Mitglied 

der Kirchenverwaltung und von 1996 bis zu seinem Ausscheiden im Jahr 2017 

Kirchenpfleger. Er verwaltete diese Amt mit höchster Gewissenhaftigkeit und 

unermüdlichem Einsatz. Die Erweiterung des Kindergartens, die Renovierung 

der Kirche in Alling, die große Außen- und Innensanierung der Pfarrkirche, die 

Turmsanierung, die Pfarrhaussanierung und schließlich die Neugestaltung des 

Pfarrhofes waren Großprojekte in seiner Amtszeit. Hier ging es nicht nur um 

die tägliche Überprüfung des Baufortschritts. Hinzu kommt eine Menge Schrift-

verkehr, Sitzungen und Verhandlungen. Das alles musste neben den laufenden 

Arbeiten wie Kirchenrechnung, Friedhof, Personalbetreuung usw. erledigt 

werden. Weil er praktisch veranlagt war, war er fast täglich im Bereich Pfarr-

haus-Pfarrkirche zu finden und setzte so dem Stiftungsgrundsatz sparsamen 

Wirtschaftens um. Jedes Jahr leitete er das Pfarrfest, eine Aufgabe, die er nur 

bewältigen konnte, weil er eine Stamm verlässlicher Mitarbeiter hatte. Zuhause 

war es seine Ehefrau Hilde, die ihm den Rücken freihielt. Aber auch nach seinem 

Ausscheiden interessierte er sich zurückhaltend um die Belange der Pfarrei 

und stand als Helfer stets zur Verfügung. Die Pfarrei verliert nicht nur einen 

wertvollen Mitarbeiter, sondern auch einen aufrechten Christen, einen Men-

schen, der in fester Gläubigkeit seinem Herrn und Meister verbunden war.  

Der Herr schenke ihm die ewige Vollendung. Fritz Scheugenpflug möge ruhen 

in Gottes Frieden. 
 

Pfarrfest 2025 
Als das Pfarrfest 2025 begann, war es regnerisch, und man zweifelte schon am 

Erfolg. Die Stimmen sprachen davon, dass man halt nicht immer Glück haben 

könne, dass man auch mit wenig zufrieden sein müsse. Die Feuerwehr half mit 

Mannschaftszelten und Planen, der Stadl tat gute Dienste. So konnte sich doch 

ein wenig Feststimmung einstellen. Man muss sich das einmal vorstellen: Da 

wurde monatelang geplant und organisiert. Für diese Situation mussten dann 

aber sehr schnell ganz neue Entscheidungen getroffen werden: und es klappte. 

An dieser Stelle sei dem Festkomitee unter Leitung von Michael Walser beson-

ders gedankt. Erst die vielen Schultern tragen ein Pfarrfest unseres Zuschnitts. 



9 

Dennoch ist der Festleiter besonders hervorzuheben. Er war wegen der beson-

deren Umstände nicht zu beneiden. Versöhnlich war, dass sich das Wetter 

schlussendlich doch beruhigte und dass wider Erwarten rechnerisch ein 

ordentliches Ergebnis erzielt werden konnte. 

Dieses Geld kann dringend gebraucht werden. Denn im Vorfeld wurden einige 

Arbeiten am Stadl erledigt. Dem aufmerksamen Besucher wird nicht entgangen 

sein, dass der Bühnenaufbau neu erstellt wurde. Der alte litt unter dem Holz-

wurm und war in der Tragfähigkeit nicht mehr sicher. Fleißige Helfer hatten 

den Aufbau schnell beseitigt. Doch dann war kein fester Untergrund vorhanden. 

Schnell musste eine Betonbodenplatte erstellt werden. Zum Glück herrschte 

nicht nur guter Wille, sondern auch technischer Sachverstand, so dass das 

Ergebnis den Anforderungen genügt. Eine Fachfirma erstellte den Aufbau. Weil 

der Bodenbalken entlang der Durchfahrt ebenso marode war, ersetzte man 

den hohen Absatz durch zwei Stufen. Was so einfach klingt, war eine Heiden-

arbeit. Die Bodenplatte musste aufgesägt und neu anbetoniert werden. Auch 

das gelang. Sodann wurde die Beleuchtung überarbeitet. In den Garagen und 

im Stadel wurden LED-Lampen installiert, manche Kabel ersetzt. Die Garagen 

wurden neu ausgeweißt. Dazwischen hatte eine Fachfirma die Eindeckung des 

Stadls übergangen und gebrochene Dachlatten und Dachziegel ausgetauscht. 

Dank der tatkräftigen Helfer konnten die Kosten im Rahmen gehalten werden, 

wenngleich sie den heurigen Erlös bei weitem übersteigen. Allen Helfern sei 

auf diesem Weg ein herzliches „Vergelt’s Gott!“ gesagt. 

„Vergelt’s Gott!“ sei auch den Vereinen und Gruppen gesagt, die Helfer gestellt 

oder ganze Stände organisiert haben. Besonderen Dank verdienen Einzelper-

sonen, die freiwillig oder von Amts wegen hervorragende Arbeit leisteten. Wer 

dabei war, kennt sie. Vergelt’s Gott! Nicht zu vergessen sind die Mitwirkenden 

an den beiden Gottesdiensten am Vorabend und am Sonntag: Egilis-Chor, 

Bläsergruppe, Kinderchor und Familiengottesdienstteam usw. Pfarrer Klaus 

Lettner nutzte die Gelegenheit, sich von unserer Pfarrei zu verabschieden. 

Über seine Verpflichtungen in Mariaort hinaus war er immer wieder zu Aus-

hilfen bereit. Vergelt’s Gott! 

Nun hoffen wir auf das 42. Eilsbrunner Pfarrfest 2026 und bitten jetzt schon 

zum tatkräftige Unterstützung. 
 

Weltmissionssonntag am 26. Oktober: „Hoffnung lässt nicht zugrunde gehen“ – 

der weltweite Gebets- und Kollektentag für die weltweite christliche Gemeinschaft. 

Das Beispielland sind die Philippinen. Ihre Mithilfe möge Ihnen Gott vergelten. 
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Für Ihren Terminkalender: 
MI  01.10. 13:00 Seniorenfahrt zur Wallfahrtskirche St. Salvator, Bettbrunn 

DO 02.10. 09:00 Krankenkommunion 

SA 04.10. 15:00 Trauercafé im Johannes-Hospiz in Pentling (Anmeldung) 

DO 09.10. 08:30 Frauenfrühstück beim Erber 

SA 18.-19.10. KDFB 2-Tagesausflug nach Füssen 

MO 27.10. 17:00 Bibelkreis Mariaort 

 

1. Elternabend zur Erstkommunion 2026  
am Donnerstag, 16. Oktober um 19:30 Uhr im Pfarrhaus, Regensburger Str. 10. 

Bitte Anmeldung und Taufeintrag im Familienstammbuch mitbringen. 
 

Die Friedhofsverwaltung Eilsbrunn bittet, auf Sauberkeit im Friedhof zu 

achten. Bitte bestellen Sie nicht nur das Grab, sondern auch den Umgriff, indem Sie 

ihn von Unkraut und Laub freihalten. Anwendung von Gift ist nicht gestattet. Nur 

auf diese Weise können wir die Gebühren niedrig halten. Vergelt’s Gott!  
 

Die Kirchenverwaltung Mariaort dankt allen Kunden und Helfern beim 

Kuchenstand am Großen Frauentag. Es konnte dort ein Reinerlös von 1.696,20 € 

erzielt werden, der für den Unterhalt der Kirchen und des Parkplatzes verwendet 

wird. Vergelt’s Gott! 
 

Zum Oktoberrosenkranz mit Lichterprozession vom Dom zur Dominika-

nerkirche lädt Bischof Rudolf am Freitag, 10. Oktober, um 19 Uhr. 
 

Die KEB Regensburg-Stadt bietet vom 1. Oktober bis 18. März einen Online-

Glaubenskurs an mit 12 Kurseinheiten jeweils mittwochs 19-20:30 Uhr. Referentin: 

Heidi Braun. Info + Anmeldung: https://www.keb-regensburg-stadt.de/aktuelle-

veranstaltungen/7-81190-katholischen-glauben-antdecken/. 
 

Nutzen Sie die Beichtgelegenheiten zum Erwerb des Allerseelenablasses! 

 

Angebote im Haus Werenfels 
Sonntags 07:30 Hl. Messe 
 

************************************************************************** 

Mitteilungsblatt der katholischen Pfarrei St. Wolfgang Eilsbrunn 

Verantwortlich für den Inhalt: Pfarrer Michael Götz 

Regensburger Straße 10,  93161 Sinzing 

Tel.:  09404/961401   Fax:  09404/961402   eMail: Pfarramt.Eilsbrunn@t-online.de 

oder eMail: eilsbrunn@bistum-regensburg.de (geschützt) 

Homepage: www.eilsbrunn.de und  www.mariaort.de 

Öffnungszeiten Pfarrbüro: DI 09:00-11:00 Uhr   +   DO 09:00-12:00 Uhr 

Redaktionsschluss für den November-Pfarrbrief: 14.10.2025 

https://www.keb-regensburg-stadt.de/aktuelle-veranstaltungen/7-81190-katholischen-glauben-antdecken/
https://www.keb-regensburg-stadt.de/aktuelle-veranstaltungen/7-81190-katholischen-glauben-antdecken/

